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Das Geschäft mit der Schweiz wird bei deren
Tendenz die Schnittholzeinfuhr weiter zu drosseln
und das Vorarlberger Kontingent aufzuheben, sicher
nur mit großen Schwierigkeiten vor sich gehen. Mit
der Tschechoslowakei könnte ein für Österreich gün-
stigeres Abkommen die gesunkene Holzausfuhr heben.
Springender Punkt für eine halbwegs rentable Aus-
fuhr ist eine Verbilligung der Erzeugungs-
kosten durch Steuerermäßigungen für Säge und
Waldbesiß, da mit einer rein mengenmäßigen Aus-
fuhrerhöhung, wie sie das Jahr 1933 wohl brachte,
der österreichischen Holzwirtschaft nicht gedient ist.

J. T.

Volkswirtschaft.
Zur Revision der Handelsregistereintragung.

Der Bundesrat hat durch Beschluß vom 6. Oktober
1933 eine außerordentliche Bereinigung der Eintra-
gungen im Handelsregister angeordnet. Eine solche
Bereinigung ist dringend nötig geworden. Die Ein-
tragungen im Handelsregister sind für die ganze
schweizerische Handelswelt ein wichtiges Nachschlage-
und Informationswerk. Sie müssen genau und voll-
ständig sein. Jede Schweizerfirma ist darum an dieser
Bereinigung interessiert und kann an ihrer Stelle da-
zu beitragen, ein unbedingt zuverlässiges Informa-
tionswerk zu schaffen. Das eidgenössische Amt für
das Handelsregister in Bern hat in den leßten Tagen
jede Einzelfirma, Kollektiv- und Kommanditgesellschaft,
Aktiengesellschaft, Genossenschaft, jeden eingetra-
genen Verein und jede Stiftung unter Mitteilung eines
Ausschnittes aus dem Ragionenbuch angefragt, ob
der Inhalt desselben noch heute den Tatsachen ent-
spricht. Die Frist zur Beantwortung beträgt 14 Tage.
Das eidgenössische Amt verlangt nichts anderes,, als
daß die Fragen auf dem abtrennbaren Antwortfor-
mular beantwortet werden und daß ihm das ausge-
füllte Formular franko zugesandt werde.

Zur Durchführung der Bereinigung ist die Be-
antwortung der Anfragen unerläßlich. Alle
Geschäftsinhaber, Gesellschaften, Stiftungen werden
daher dringend ersucht, die Anfragen unverzüglich
zu beantworten. Für schuldhafte Nichtbeantwortung
der Anfragen kann gemäß Bundesratsbeschluß eine
Buße ausgesprochen werden. Die Beantwortung der
Anfragen ist aber keine große Zumutung. Im Interesse
einer reibungslosen Abwicklung des Verfahrens ist
das eidgenössische Amt für eine bereitwillige Aus-
kunfterteilung dankbar; diese liegt im ausgespro-
chenen Interesse jeder einzelnen Firma, welche sich
mit einer raschen und genauen Antwort selbst am
meisten nüßt.

Gewerbliche Lehrlingsprüfung 1934 im Kan-
ton Appenzell A.-Rh. (Mitgeteilt vom kantonalen
Lehrlingsamt.) Nach Art. 4 des nunmehr in Kraft ge-
tretenen kantonalen Reglementes für die Durchfüh-
rung der Lehrabschlußprüfungen sind sämtliche ge-
werblichen Lehrlinge und Lehrtöchter, die ihre Lehr-
zeit vor dem 1. Februar 1935 (also nicht nur vor
dem 31. Dezember) beendigen, dem Sekretariat der
appenzellischen Lehrlingsprüfungen, Herrn Lehrer F.
Aider in Teufen, anzumelden. Die Anmeldung ist für
alle gewerblichen Berufe obligatorisch. Anmeldefrist
bis 27. Januar 1934. Anmeldeformulare können bei
den Gewerbeschulen oder direkt beim Sekretariat
oder beim kantonalen Fürsorgeamt bezogen werden,
f alls die Lehr Ii nge schriftliche Freizeitarbeiten erstellt

haben, ist dies in den Anmeldungen zu bemerken.
Gute Arbeiten werden vom Lehrlingsamt prämiert
oder erhalten eine Auszeichnung.

Verbandswesen.
Geschäftsstelle der st. gallischen Gewerbe-

verbände. Mit dem 1. Januar 1934 trat der neue
Gesellschaftsvertrag in Kraft, den der Gewerbever-
band des Kantons St. Gallen, der Appenzellische
Gewerbeverband, der Detaillistenverband des Kan-
tons St. Gallen, der Städtische Detaillistenverband
zur Führung der Geschäftsstelle der Kantonalen Ge-
werbeverbände St. Gallen-Appenzell zusammenge-
schlössen haben. Da Nationalrat Schirmer in vermehr-
tem Maße in Fragen schweizerischer Wirtschaftspolitik
in Anspruch genommen wird, tritt zu seiner Ent-
lastung ab 1. Januar 1934 Dr. E. Anderegg mit Voll-
Verantwortung in die Geschäftsstelle ein. Nach wie
vor führt Nationalrat Schirmer das Präsidium des Ge-
werbeverbandes der Stadt St. Gallen, er ist ferner
Mitglied des Kantonalen Gewerbeverbandes und
wird als Mitglied der Aufsichtskommission nach wie
vor mit der Geschäftsstelle in engster Beziehung
stehen.

Osfschweizerischer Hafnermeister - Verband.
Am 7. Januar 1934 hielt der Ostschweizerische Haf-
nermeister-Verband unter der umsichtigen Leitung
seines Präsidenten, E. Baldenweg, die stark besuchte
ordentliche Hauptversammlung ab. Eine reichhaltige
Traktandenliste gab Kenntnis von der intensiven Ar-
beit dieses Verbandes. Nach Erledigung der üblichen
Traktanden erfolgte das Verlesen des flotten Jahres-
berichtes des Präsidenten und der Bericht über die
Lehrlingsprüfungen durch den Obmann der Prüfungs-
kommission. Anlaß zu eingehender Diskussion gab
das neue Feuerpolizeigeseß und die Konzessions-
pflicht für Hafnermeister. Im Anschluß an die Trak-
fanden referierte Dr. Anderegg von der Geschäfts-
stelle der kantonalen Gewerbeverbände über das
neue Berufsbildungsgeseß, dessen kantonale Voll-
zugsverordnung am 8. September 1933 in Kraft ge-
treten ist und dessen Durchführung umfangreiche
Mitarbeit, nicht nur der Berufsverbände, sondern auch
der Zentralstelle für Lehrlingswesen und der Geschäfts-
stelle der kantonalen Gewerbeverbände erforderte.
Eingehende Erläuterung fand die Schaffung der Fach-
schulen, wobei nicht zuleßt darauf hingewiesen wurde,
daß gerade im Zusammenschluß und in der gemein-
schaftlich bis zur Vollendung ausgebildeten Erziehung
des Nachwuchses die Quelle der Kraft und des
allmählichen Wiederaufstieges des Gewerbestandes
überhaupt liege.

Totentafel.
Renato Bozzini, Teilhaber der Firma König

& Bozzini, sanitäre Anlagen, in Zürich, starb am
12. Januar im 27. Altersjahr.

+ iakob Zemp-Achermann, Dachdeckermeister
in Sursee (Luz.), starb am 14. Januar im 71. Altersjahr.

+ August Hunziker-Itschner, Möbelfabrikant
in Thalwil, starb am 14. Januar im 60. Altersjahr.

+ Johann Kunz-Widmer, Landwirt und alt
Schmiedemeister in Langnau bei Reiden (Luzern),
starb am 15. Januar im 76. Altersjahr.
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Osz (Dszcliëtt mit ctsr 5cliv/siT vvirct Vsi ctsrsn
lsnctsnT ctis 5ctinittliolTsintulir wsitsr TU ctrozzsln
unct ctez VorerlVsrgsr Xontingsnt sutTulisIssn, zicVsr
nur mit großen 5cliwisriglcsitsn vor zicli gslisn. 54it
ctsr lzctisctiOzlovrsIcsi Icönnts sin tür (Dztsrrsicti gün-
ztigSrSZAVlcoMMSN ctis gszunlcsns VIolTSUZtulir lisVsn.
5pringsnctsr Vunlct tür eins lielVvvsgz rsntsVls Auz-
tulir izt eins VsrVilligung ctsr VrTSugungz-
lcoztsn cturcli 5tsusrsrmsßigungsn tür 5egs unct
WelctVsziß, cte mit sinsr rein mengenmäßigen Auz-
tulirsrtiöliung, ivis sie ctsz telir 19ZZ wotil Vreclits,
ctsr oztsrrsicliizclisn ttolTwirtzcliett niclit gsctisnt izt.

t. l.

VoilîL^îrkckâiî.
lur kevilion 6er iisn6eilregil»sreinirsgung.

Der Vunctszrst Vst cturcli Vszcliluß vom 6, Looker
19ZZ eins eußsrorctsntliclis Vereinigung ctsr Vintre-
gungen im ttsnctslzrsgiztsr sngsorctnst. Vins zolclis
Bereinigung izt ctringsnct notig gsworctsn. Ois Vin-
tregungsn im ttsnctslzrsgiztsr zinct tür ctis gsnTs
zcliwsiTsrizctis ttsnctslzvvslt sin v/iclitigsz ttectizclilsgs-
unct lntormstionzwsrlc. 5is müzzsn gsnsu unct voll-
ztënctig zsin. ts6s 5ct>wsiTsrtirme izt ctsrum sn ctiszsr
Vereinigung intsrszzisrt unct Icsnn en itirsr 5tslls cte-
TU Vsitrsgsn, sin unVsctingt Tuvsrlszzigsz lntorms-
tionzwsrlc Tu zctisttsn. Oez sictgsnozzizctis Amt tür
ctsz ttsnctslzrsgiztsr in Lern list in ctsn letzten legen
jscts VinTsltirms> Kollektiv- unct Xommsnctitgszsllzctistt,
Alctisngszsllzctistt, (Dsnozzsnzctiett, jsctsn eingetrs-
gensn Verein unct jscts 5tittung unter Mitteilung sinsz
AuzzcVnittsz suz <tsm l?egionsnVuct> engstregt, oV
ctsr Intielt ctszzslVsn nocti tisuts ctsn lstzsctisn snt-
zprictit. Ois Vrizt Tur Vssntv/ortung Vstrëgt 14 lege,
Oez sictgsnözzizctis Amt vsrlsngt nictitz enctsrsz, elz
ctsß ctis Vrsgsn eut 6sm sVtrsnnVsrsn Antworttor-
muler Vssntwortst wsrctsn unct ctsß itim ctsz suzgs-
tüllts Vormulsr trsnlco Tugszenctt wsrcts.

^ur Ourctitülirung ctsr Vereinigung izt ctie Vs-
sntwortung ctsr Antrsgsn u n s r l s ß l i cli. Alls
(DszctiettzinlisVsr, (Dszsllzclisttsn, 5tittungsn wsrctsn
ctstisr clringenct srzuclit, ctis Antrsgsn unvsrTÜglicli
Tu Vsentwortsn. Vür zcliulcttietts XticlitVssntwortung
ctsr Antrsgsn lcsnn gsmeß VunctszrstzVszcliluß sine
Vußs suzgszproctisn wsrctsn. Ois össntwortung ctsr
Antrsgsn izt sVsr Icsins große Zumutung, lm lntsrszzs
einer rsiVungzlozsn AVwiclclung ctez Vsrtstirsnz izt
ctez eictgsnözzizclee >ü.mt tür eins Vsreàillige ^uz-
lcunttsrtsilung ctsnlclesr! ctiszs liegt im suzgszpro-
clisnen lntsrszzs jsctsr sinTslnsn Virme, wslclis zicti
mit einer rezctien unct geneusn /^ntvrort zsllezt sm
msizten nüßt.

<5e«lerblicke ll.skrling!pküfung 19Z4 im Xsn-
ton ^ppeniell (s^Iitgstsilt vom lcentonelsn
I-stirlingzemt.) t^Iecli /^rt, 4 ctez nunmstir in l<rstt gs-
trstsnsn lcentonelsn keglsmentsz tür ctie Ourctitüle-
rung ctsr l.slirelezctilußgrütungsn zinct zëmtliolis gs-
wsrlelicVen t.stirlings unct l_slirtöcliter, ctie itirs l.slir-
Tsit vor ctsm 1. VeVrusr 19Z5 (slzo niclit nur vor
item ZI. OsTsmVsr) Vssnctigsn> ctem 5elcretsriet ctsr
sppsnTsllizcVsn l.stirlingzprütungen, ttsrrn >_st>rsr tv
/^lctsr in lsuten, enTumslcten, Ois Xnmslctung izt tür
slls gs^vsrVIicVsn Vsrute oleligstorizcti, ^nmslctstrizt
leiz Z7. tsnusr 19Z4, ^nmslctstormulsrs Iconnsn lesi
cten (OswsrVszctiulsn octsr ctirelct Vsim ^slcrstsrist
octsr Vsim lcentonelsn tmrzorgesmt VsTogsn v/srctsn,
t ellz ctie I.eli> linge zeliritllictrs t^rsiTsiterVeiten erztsllt

Vslesn, izt ctiez in ctsn ^nmelctungen Tu Vsmsrlcsn.
(Oute Ortzeiten werctsn vom l_s5rlingzsmt prsmisrt
octsr srleelten eins ^uZTeielenung.

Verksn^Kweien.
vekeksftllteile «ier lt. gsliileken Qevrskbe

verbsncle. 54it ctsm 1, tsnuer 19Z4 tret ctsr neue
(Oszsllzcliettzvertrsg in l<rett, ctsn cter (OsvverVsvsr-
Vsnct ctez Xentonz 5t. <Oellsn, cter ^ppenTsllizclee
(OswerVsvsrlesnct, cter OstsilliztsnvsrVsnct ctez l<sn-
tonz 5t. (Oellsn, ctsr 5tscttizclie Oeteilliztsnvsrlesnct
Tur Vütirung ctsr (Oszcliëttzztslls ctsr Xsntonelsn <Os-
werlesverVencts 5t. (Osllsn-^gpenTell Tuzemmengs-
zctrlozzsn tisleen. Oe tlstionslrst 5cl>irmer in vermslir-
tsm 54eßs in Bregen zcVweiTerizcleer Wirtzctisttzpolitilc
in /XnzprucV genommen v/irct, tritt Tu zsinsr Vnt-
lsztung ZV 1. tsnusr 19Z4 Or. V. ^nctsrsgg mit Voll-
vsrentv/ortung in ctis (Oszcleettzztslls sin. I5lecl> v/is
vor tülirt Xlstionelret 5cVirmer ctez Vrszictium ctez (^s-
werleeverleenctsz ctsr 5tectt 5t. <Osllen, er izt ternsr
54itgliect ctez Xsntonelsn OewerVsverlesnctsz unct
vc-irct elz 54itglisct ctsr /^utzictitzlcommizzion necti wie
vor mit ctsr (Oszctisttzztslle in sngztsr VsTistiung
ztsiisn.

Oltlekvrsizcerilelker ttstnormoilter Vsrbsnci.
Am 7. tsnusr 19Z4 leielt cter OztzctiwsiTsrizctre ttst-
nsrmsiztsr-VsrVenct unter ctsr umzictitigsn Leitung
zsinez Vrszictsntsn, V. Velctenvccsg, ctis ztsrlc Vszuctrts
orctsntlictis tteuptvsrzemmlung sle. Vins reicVtisltigs
lrelctenctsnlizts gsV Xenntniz von cter intenziven Ar-
Veit ctiszsz VsrVenctsz. XIscV Vrlsctigung ctsr üVlictisn
lrslctenctsn ertolgte ctez Verlszsn ctez tlottsn tstirsz-
Vericlitez ctez Vrëzictsntsn unct ctsr VsricVt üVsr ctie
I_slirlingzprütungen cturcV ctsn (OVmenn ctsr Vrütungz-
lcommizzion. Anlsß Tu singeVsnctsr Oizlcuzzion gsV
ctez neue VeuergoliTsigszeß unct ctis XonTSZzionz-
ptliclit tür ttetnermeiztsr. lm Anzctiluß en ctis lrelc-
tsnctsn rsterierts Or. Anctsregg von ctsr (Oszctisttz-
ztslls ctsr lcentonelsn (Osv/srVsvsrVsncts üVsr ctez

nsus VsrutzVilctungzgszsß, ctszzsn Icentonsls Voll-
Tugzvsrorctnung sm L. 5sptsmVsr 19ZZ in Xrett gs-
trstsn izt unct ctszzsn Ourctitütirung umtengrsictis
VlitsrVsit, niclit nur ctsr VsrutzvsrVencts, zonctsrn sucli
ctsr ^sntrslztslls tür l.sVrlingz^vsZsn unct ctsr (Oszclisttz-
ztslls ctsr lcentonelsn (TSwsrVsvsrVencts srtorctsrts.
Vingslisncts Vrlsutsrung tsnct ctis 5cl>sttung ctsr Vscti-
zcliulsn, woVsi niclit Tulsßt ctsrsut liingsv^iszsn wurcts,
cteß gsrects im ^uzsmmsnzcliluß unct in ctsr gsmsin-
zclisttlicli Viz Tur Vollsnctung suzgsVilctstsn VrTistiung
ctsz Vlectivvuctizsz ctis (Duells ctsr Xrett unct ctsz
ellmsliliclisn Wisctsreutztisgsz ctsz (DswsrVsztsnctsz
üVsrlieugt lisgs.

lotentsiei.
» kensio Sozziim, leilksber 6er kirms König

à voiiinî, lsnitsre Anisgen. in lürick. ztsrV sm
12. tsnusr im 27. Altsrzjslir.

» tlskob lemp Ackermsnn, vsciiöecilermsilter
in îurlee (I-UT.), zterV sm 14. tsnusr im 71. Altsrz^slir.

» Augult »unriksr Itlckner. ^öbsiisdriksnt
in lksivrii, ztsrV sm 14. tsnusr im 60. Altsrzjslir.

» iolisnn Kuni-Wiömer. i.sn6«irt unö alt
Zctimieöemeilter in l.sngnsu bei ksiöen (l_uTs n),
ztsrV sm 15. tsnusr im 76. Alterzjslir.
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